
 BÜRGERSCHAFT 

DER FREIEN UND HANSESTADT HAMBURG Drucksache 21/16020
21. Wahlperiode 05.02.19

Schriftliche Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Karl-Heinz Warnholz, Dennis Thering und Dennis Gladiator 
(CDU) vom 30.01.19 

und Antwort des Senats 

Betr.: Wenn Fahrzeuge auf einmal Beine kriegen – Entwicklung der Zahl der 
Kfz-Diebstähle in Hamburg im Jahr 2018  

Kraftfahrzeuge (Kfz) sind für ihre Besitzer nicht nur Fortbewegungs- und 
Transportmittel, sondern auch Eigentum mit zum Teil erheblichem immateri-
ellen Wert. Der Diebstahl von Autos, Motorrädern, Bussen und Lastern scha-
det daher nicht nur der Mobilität im Allgemeinen und dem Vermögen der  
Betroffenen im Speziellen, sondern hinterlässt bei diesen Menschen oft auch 
emotionale Narben. Für das Jahr 2017 wurden in Hamburg 2 108 Fälle  
gestohlener Kfz erfasst. Die Aufklärungsquote hierbei betrug lediglich 10,6 
Prozent (siehe die CDU-Anfrage aus Drs. 21/11974). 

Vor diesem Hintergrund fragen wir den Senat: 

2017 wurden in der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) 2 108 Diebstähle von Kraft-
wagen einschließlich unbefugter Ingebrauchnahme (PKS-Straftatenschlüssel ***1**) 
erfasst. 

Diebstähle von Kraftfahrzeugen umfassen darüber hinaus auch Diebstähle von  
Mopeds und Krafträdern sowie deren unbefugte Benutzung, die unter dem PKS-
Straftatenschlüssel ***2** in der PKS erfasst werden. 

Dies vorausgeschickt, beantwortet der Senat die Fragen wie folgt: 

1. Wie viele Diebstähle von Kfz in Hamburg wurden 2018 erfasst und wie 
viele dieser Fälle konnten aufgeklärt werden? Bitte nach Bezirken auf-
schlüsseln und für Hamburg gesamt angeben sowie die absolute Zahl 
der aufgeklärten Fälle und den Wert der Aufklärungsquote angeben. 

2. Welches waren 2018 die zehn Stadtteile in Hamburg mit den meisten 
Kfz-Diebstählen? Wie viele Fälle wurden dort jeweils erfasst, wie viele 
konnten aufgeklärt werden und welchen Wert erreichte die Aufklärungs-
quote in den betroffenen Stadtteilen jeweils? 

Für eine bessere Vergleichbarkeit werden die erfragten Daten zu Kraftfahrzeugen für 
Kraftwagen sowie für Mopeds und Krafträder in gesonderten Tabellen dargestellt. 

Im Übrigen siehe Vorbemerkung und Anlage 1. 

3. Frage 4 aus Drs. 21/11974 nach den zehn Stadtteilen mit den meisten 
Fahrzeugdiebstählen seit 2011 wurde mit dem Verweis auf die im 
Transparenzportal der Stadt eingestellten sogenannten Stadtteilatlanten 
zur Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) beantwortet. Diese enthalten 
zwar viele interessante Daten und unter anderem auch welche zu Kfz-
Diebstählen in Bezirken und deren Stadtteilen, nicht aber die erwähnte 
Auflistung der zehn hamburgweit am stärksten betroffenen Stadtteile. 
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Welches waren in den Jahren 2011 – 2017 jeweils die zehn Stadtteile 
mit den meisten Kfz-Diebstählen? Wie viele Fälle wurden dort jeweils in 
den einzelnen Jahren erfasst, wie viele konnten aufgeklärt werden und 
welchen Wert erreichte die Aufklärungsquote in den betroffenen Stadttei-
len jeweils? 

Siehe Anlage 2. 

Im Übrigen siehe Vorbemerkung und Drs. 21/11974. 

4. Wie viele Fälle von 

a) Hehlerei, 

b) gewerbsmäßiger Hehlerei/Bandenhehlerei 

in Bezug auf Kfz wurden 2018 in Hamburg zur Anzeige gebracht 
und wie viele rechtskräftige Verurteilungen zu einer Geld- oder Frei-
heitsstrafe gab es diesbezüglich? 

Statistiken zu Anzeigenerstattungen im Sinne der Fragestellung werden bei der Poli-
zei nicht geführt. Zur Beantwortung wäre eine Durchsicht aller Hand- und Ermittlungs-
akten des erfragten Zeitraums bei der Polizei erforderlich. Die Auswertung von mehre-
ren Hunderttausend Akten ist in der für die Beantwortung Parlamentarischer Anfragen 
zur Verfügung stehenden Zeit nicht möglich. 

In der PKS erfolgt die Erfassung von Hehlerei von Kraftfahrzeugen gemäß §§ 259 bis 
260a Strafgesetzbuch unter dem PKS-Straftatenschlüssel 631***. 

Im Übrigen siehe Anlage 3. 

Im Vorgangsverwaltungs- und Vorgangsbearbeitungssystem MESTA der Staatsan-
waltschaften Hamburg wird nicht erfasst, ob Verfahren, welche wegen des Verdachts 
einer Hehlerei (§ 259 StGB) beziehungsweise der gewerbsmäßigen Hehlerei oder 
Bandenhehlerei (§ 260 Absatz 1 Nummer 1 oder 2 StGB) geführt werden, sich auf das 
Tatobjekt eines Kraftfahrzeugs beziehen. Die Beiziehung und händische Auswertung 
der insgesamt knapp 800 Bekannt- und Unbekanntsachen, die in dem Akten-
zeichenjahrgang 2018 unter dem Tatvorwürfen der Hehlerei sowie der gewerbsmäßi-
gen Hehlerei oder Bandenhehlerei in MESTA erfasst wurden, ist innerhalb der für die 
Beantwortung einer Parlamentarischen Anfrage zur Verfügung stehenden Zeit nicht 
möglich. 
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